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LichterzeitLichterzeit
Nun beginnt die Zeit der Lichter,
das Weihnachtsfest ist nicht mehr weit.
Ich wünsche dir, ihm zu begegnen,
in Liebe und mit Herrlichkeit.
Schon bald ist das Jahr zu Ende,
welches nicht sehr einfach war.
Das neue soll dir Frieden geben
und Gesundheit, ist doch klar.

Norbert von Tiggelen

LichterzeitLichterzeitLichterzeit

Benz
Textfeld
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Die Höhe der Vierteljahresrate ist auf dem Ab-
rechnungsbescheid der Wasser- und Abwasser-
gebühren 2020 vom 12.03.2021 vermerkt.

Zum Fälligkeitstag ergeht kein weiterer Be-
scheid!

Um Einhaltung des Zahlungstermins wird ge-
beten. Für den Fall einer verspäteten Zahlung 
müssen die gesetzlich vorgeschriebenen Mahn-
gebühren und Säumniszuschläge berechnet 
werden.
Es besteht die Möglichkeit am Abbuchungsver-
fahren teilzunehmen, das folgende Vorteile hat:

• keine Mahngebühren und Säumniszuschläge 
mehr

• die Abbuchung erfolgt pünktlich zum Fällig-
keitstermin

• Sie sparen Zeit und Mühe für das Ausfüllen 
der Überweisungsformulare, den Weg zur 
Bank und die Terminüberwachung für fällige 
Zahlungen

Entsprechende Formulare für die Teilnahme am 
Abbuchungsverfahren sind bei der Finanzver-
waltung und am Info-Ständer des Rathauses 
erhältlich.
Außerdem können die Formulare von der Home-
page der Gemeinde Jagstzell heruntergeladen 
werden.

Wasserhärte in Jagstzell
Nach dem Waschmittelgesetz sind die 
Wasserversorgungsunternehmen angewie-
sen, dem Verbraucher den Härtebereich des 
von der Gemeinde abgegebenen Trink-
wassers einmal jährlich mitzuteilen.

Das von der Jagstgruppe abgegebene 
Trinkwasser liegt für die Ortsteile Dank-
oltsweiler, Eichenrain und Dietrichsweiler 
mit
2,37 mmol/l (entspricht 13,3º dH) im 
Härtebereich mittel (1,5 - 2,5 mmol/l).

In Jagstzell, Riegelhof, Kellerhof, Hegen-
berg, Grünberg, Spielegert, Jagstzell-Gais-
berg und Renneckermühle liegt das abge-
gebene Trinkwasser mit
2,27 mmol/l (entspricht 12,7º dH) im 
Härtebereich mittel (1,5 - 2,5 mmol/l).

Amtliche
Bekanntmachungen

Änderungen 
der Öffnungszeiten im Bürgerbüro
Ab 01.12.2021 ändern sich die Öffnungszeiten 
des Bürgerbüros der Gemeindeverwaltung wie 
nachstehend:

•  Montag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
•  Dienstag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
•  Mittwochs geschlossen
•  Donnerstag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

und   14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
•  Freitag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Wir bitten Sie um Verständnis.

Bitte beachten Sie beim Betreten des Rathauses 
Folgendes:

•  Bei Krankheitsanzeichen (z. B. Fieber, tro-
ckener Husten, Atemprobleme, Verlust Ge-
schmacks-/Geruchssinn, Halsschmerzen, 
Gliederschmerzen) darf der Betreffende das 
Gebäude nicht betreten. 

•  Besucher, die in Kontakt zu einer mit SARS-
CoV-2 infizierten Person stehen oder standen, 
wenn seit dem letzten Kontakt noch nicht 14 
Tage vergangen sind, ist der Zutritt untersagt.

•  Zutritt nur mit Mundschutz (medizinischer 
Mund-Nasen-Schutz)

Wasserentnahmestellen auf 
dem Friedhof werden abgestellt
Aufgrund der Jahreszeit ist nun verstärkt 
mit Nachtfrost zu rechnen. Deshalb wird 
das Wasser für die Entnahmestellen auf 
dem Friedhof ab Freitag, 26.11.2021 
abgestellt.
Auch die Toiletten können dann nicht 
mehr benutzt werden.
Wir bitten um Beachtung!

3. Vorauszahlung 2021 
Wasser-/Abwassergebühren
Es wird darauf hingewiesen, dass am 01. De-
zember 2021 die 3. Vorauszahlung Wasser-/ 
Abwassergebühren zur Zahlung fällig ist.
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Fax: 0 79 67/90 60-25

Sachgebiete und Ansprechpartner
• Vorzimmer Bürgermeister
 Frau Benz 90 60-12
 Frau Kaptur 90 60-13
• Sanierungsgebiet
 Frau Schlosser 90 60-14
• Bürgeramt, Rentenstelle, Gewerbeamt, Passamt
 Frau Stahl und Frau Schneider 90 60-22
• Standesamt
 Frau Burger 90 60-26
• Baugesuche
 Frau Egetenmeier 90 60-27
• Technischer Mitarbeiter
 Simon Herrmann 90 60-28
• Friedhofsangelegenheiten,
 Tourismus, Fundsachen
 Frau Kurz 90 60-29
• Kämmerer, Haushalts- u. Zuschusswesen
 Finanzverwaltung
 Herr Förstner 90 60-31
• Beiträge, Steuern, Gebühren (Wasser/Abwasser)
 Frau Haag 90 60-32
• Gemeindekasse
 Frau Scharfenecker 90 60-33
 Frau Kuhn 90 60-34

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstagnachmittag 14.00 bis 18.00 Uhr

Außerhalb dieser Öffnungszeiten können Termine 
vereinbart werden. Wir bitten Sie, diese beim zustän-
digen Sachbearbeiter vorab telefonisch anzumelden.

Bankverbindung
Kreissparkasse Ostalb
Kto.-Nr. 110 602 422 (BLZ 614 500 50)
IBAN: DE63614500500110602422
BIC: OASPDE6AXXX
VR Bank Ellwangen
Kto.-Nr. 391 262 009 (BLZ 614 910 10)
IBAN: DE31614910100391262009
BIC: GENODES1ELL

www.jagstzell.de
Gender-Hinweis: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit 
wird auf die Verwendung geschlechterspezifischer 
Sprachformen verzichtet. Bei allen Bezeichnungen, die 
auf Personen bezogen sind, meint die gewählte Formu-
lierung sämtliche Geschlechteridentitäten.

Folgende Prospekte/Flyer
liegen im Interimsrathaus (Eingangsbereich) zur Mitnahme aus:

 ■ Postkarten „Ideen zur Inklusion 2022 - Kreisweite Mitmach-Aktion“
  Am 03.12.2021 findet alljährlich der Internationale Tag der Menschen mit Behinderung 

statt.

  Die Postkarten, die bis 01.12.2021 an das Landratsamt zurückgesendet werden, werden 
erstmalig im Rathaus in Aalen gezeigt. Weitere Ausstellungsorte folgen.
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Infos des Sozialministeriums bei 
positivem Testergebnis

Ich habe einen Selbsttest durchgeführt 
und er ist positiv – was muss ich jetzt 
tun?
Liebe Bürgerin, lieber Bürger,
Sie haben an sich einen sogenannten Selbsttest 
(ohne Beaufsichtigung geschulter Personen) auf 
das Coronavirus SARS-CoV-2 durchgeführt und 
Ihr Test ist positiv ausgefallen.
Im Folgenden erfahren Sie, was Sie im Falle 
eines positiven Testergebnisses beachten müs-
sen.

1. Lassen Sie Ihr Testergebnis bestätigen!
• Mitunter zeigen Selbsttests auch falsch po-

sitive Ergebnisse an. Bei Vorliegen eines po-
sitiven Ergebnisses eines Selbsttests besteht 
daher nach der Corona-Verordnung Absonde-
rung die Verpflichtung, dass Sie Ihr Ergeb-

nis unverzüglich mittels eines zuverlässige-
ren PCR-Tests bestätigen lassen. Kommen 
Sie dieser Nachtestpflicht nicht nach, kann 
dies mit einem Bußgeld geahndet werden.

• Nach der aktuell geltenden Testverordnung 
des Bundes haben Sie Anspruch auf eine be-
stätigende Untersuchung. Diese Testung ist 
für Sie kostenfrei.

• Wenden Sie sich an eine Teststelle, um Ihr 
positives Selbsttestergebnis durch einen PCR-
Test bestätigen zu lassen. Die Kontaktdaten 
erfahren Sie über die Internetseite der Kas-
senärztlichen Vereinigung Baden-Württem-
berg unter www.kvbawue.de/buerger/notfall-
praxen/corona-anlaufstellen/corona-karte 
oder unter der Telefonnummer 116 117. Eine 
Auflistung teilnehmender Apotheken, die 
Testungen anbieten, finden Sie auf der Inter-
netseite der Landesapothekenkammer unter 
www.lak-bw.de/service/patient/antigen-
schnelltests. Oftmals listen auch die Kom-

munen weitere Teststellen auf ihren Internet-
seiten auf.

• Weisen Sie die Teststelle bereits vorab auf 
Ihren positiven Selbsttest hin.

• Zur Durchführung des PCR-Tests können Sie 
die freiwillige häusliche Absonderung unter-
brechen. Beachten Sie dabei bitte entspre-
chende Schutzmaßnahmen (Abstand, medi-
zinischer Mund-Nasen-Schutz oder 
FFP2-Maske) und verzichten Sie nach Mög-
lichkeit auf öffentliche Verkehrsmittel.

2. Begeben Sie sich in Absonderung!
• Soweit möglich, wird empfohlen, sich bis zum 

Vorliegen des bestätigenden PCR-Testergeb-
nisses freiwillig in häusliche Absonderung zu 
begeben und Kontakte größtmöglich zu ver-
meiden.

• Eine Pflicht zur Absonderung besteht erst ab 
demjenigen Zeitpunkt, an dem ein positives 
PCR-Testergebnis vorliegt. Hinsichtlich eines 

In der KW 48 werden im Ortsteil Jagstzell inner-
halb von 2 Tagen die gesamten Schieber der 
Niederzone auf ihre Funktionalität überprüft. 
Unter die Niederzone fallen folgende Straßen/ 
Bereiche:
Hauptstraße, Schulsteige, Wacholderweg, 
Am Kerlesbach, Badgasse, B290 vom Orts-
schild (von Richtung Kellerhof hergesehen) 
bis zur Jagstbrücke, Rosenberger Str. ab 

Hausnummer 32 bis zur B290, Christgasse, 
Triebweg, An der Jagstbrücke.
Dazu gibt es die Karte zusätzlich noch farbig auf 
der Homepage. 

Für die Prüfung der Schieber muss das Trink-
wassersystem in sich geschlossen sein, somit ist 
zu dem Zeitpunkt der Prüfung in der Niederzone

KEIN WASSER VERFÜGBAR.

Am 29.11.2021 und 02.12.2021 werden die 
Prüfungen durch den Bauhof Jagstzell zwi-
schen 8:00 und 16:00 Uhr durchgeführt.
Die Gemeindeverwaltung bittet darum, sich 
hierauf entsprechend einzustellen und Wasser-
reserven in Kanistern, Eimern o. Ä. am v. g. 
Termin vorzuhalten.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Ihre Gemeindeverwaltung

Wasserversorgung der Gemeinde Jagstzell
Prüfen auf Funktionalität einzelner Schieber der Wasserversorgung in der Niederzone - KEIN WASSER VERFÜGBAR 



26. November 2021  l  Nummer 47  l  Seite 4

etwaigen Anspruchs auf Entschädigung nach 
§ 56 IfSG beachten Sie bitte die Informatio-
nen unter Antworten auf häufige Fragen zu 
Entschädigungen nach § 56 Abs. 1 Infekti-
onsschutzgesetz (IfSG)/Verdienstausfall we-
gen Absonderung

• Tragen Sie eine Maske, wenn Sie Kontakt zu 
anderen Personen in Ihrem Haushalt haben. 
Lüften Sie regelmäßig alle Zimmer der Woh-
nung. Vermeiden Sie direkten Kontakt zu 
weiteren Personen in Ihrem Haushalt.

• Informieren Sie sich vor Betreten von Ein-
richtungen wie z.B. Pflegeheimen, Kranken-
häuser oder Schulen über die dort geltenden 
Vorschriften.

• Treten bei Ihnen Symptome auf, nehmen Sie 
telefonisch Kontakt zu Ihrem Hausarzt oder 
dem hausärztlichen Notdienst auf!

3. Informieren Sie Ihre Haushaltsangehörigen!
• Teilen Sie allen Ihren Haushaltsangehörigen 

gegebenenfalls vorsorglich mit, dass ein po-
sitives Selbsttestergebnis bei Ihnen vorliegt 
und Sie sich mittels PCR-Test nachtesten 
lassen.

• Aus Ihrem positiven Selbsttest ergeben sich 
noch keine Absonderungsverpflichtungen für 
Ihre Haushaltsangehörigen.

• Eine Pflicht zur Absonderung besteht für Ihre 
Haushaltsangehörigen erst ab dem Zeitpunkt, 
an dem für Sie ein positives PCR-Testergebnis 
oder ein positives Ergebnis eines in einer 
Teststelle durchgeführten Antigen-Schnell-
tests vorliegt.

4. Weitere Informationen
Antworten auf weitere Fragen rund um Testun-
gen und bei positivem PCR-Test auf das Coro-
navirus SARS-CoV-2 finden Sie unter:
https://sozialministerium.baden-wuerttemberg.
de/de/gesundheit-pflege/gesundheitsschutz/
infektionsschutz-hygiene/informationen-zu-
coronavirus/testen/

Mein Schnelltest ist positiv – was muss 
ich jetzt tun?
Liebe Bürgerin, lieber Bürger,
Sie haben sich einer Testung auf das Coronavi-
rus SARS-CoV-2 mittels Antigen-Schnelltest 
unterzogen und Ihr Test ist positiv ausgefallen. 
Hierunter fallen Antigentests, die von geschul-
ten Dritten durchgeführt oder von geeigneten 
Personen überwacht wurden. Alleine durchge-
führte und nicht durch Dritte überwachte 
Selbsttests fallen nicht darunter.
Im Folgenden erfahren Sie, was Sie im Falle 
eines positiven Testergebnisses beachten müs-
sen.

1. Begeben Sie sich in Absonderung (Isolation)!
• Wenn Sie ein positives Antigen-Schnelltest-

ergebnis erhalten haben, begeben Sie sich 
unverzüglich und ohne Umwege in Ihre Woh-
nung/Ihr Haus! Dies gilt auch für geimpfte 
und genesene Personen.

• Verlassen Sie Ihre Wohnung oder Ihr Haus nur 
in medizinischen oder sonstigen Notfällen. 
Wenn Sie einen Garten oder einen Balkon 
haben, können Sie sich dort alleine aufhalten.

• Vermeiden Sie direkten Kontakt zu den wei-
teren Personen in Ihrem Haushalt. Bleiben 
Sie, wenn möglich, in einem eigenen Zimmer 
– auch bei den Mahlzeiten. Tragen Sie eine 
Maske, wenn Sie Kontakt zu anderen Perso-
nen in Ihrem Haushalt haben. Lüften Sie re-
gelmäßig alle Zimmer der Wohnung. Sie und 
Ihre Haushaltsmitglieder (außer diese sind 
geimpft oder genesen) dürfen keinen Besuch 
empfangen. Auch geimpfte oder genesene 
Haushaltsmitglieder sollten jedoch nach 
Möglichkeit in dieser Zeit keinen Besuch im 
selben Haushalt empfangen.

• Ihre Absonderung endet in der Regel 14 Tage 
nach dem Testergebnis oder dem Beginn von 
Symptomen.

• Die Absonderung endet bereits vorzeitig, 
wenn ein nachträglich durchgeführter PCR-
Test negativ ist mit dem Vorliegen des nega-
tiven Ergebnisses. Es erfolgt keine gesonder-
te Mitteilung durch das Gesundheitsamt. Das 
negative Testergebnis muss nur vorgelegt 
werden, wenn die zuständige Behörde dies 
explizit verlangt. Die Kosten für die PCR-
Nachtestung sind von der Testverordnung des 
Bundes abgedeckt und somit für Sie kosten-
frei.

• Wenn Sie Symptome bekommen oder sich 
diese verschlimmern, nehmen Sie telefonisch 
Kontakt zu Ihrem Hausarzt oder dem haus-
ärztlichen Notdienst auf!

2. Informieren Sie Ihre Haushaltsangehörigen!
• Teilen Sie all Ihren Haushaltsangehörigen 

schnellstmöglich mit, dass Sie positiv getes-
tet wurden.

• Ihre Haushaltsangehörigen müssen sich 
ebenfalls sofort nach Kenntnis über Ihr po-
sitives Ergebnis in Absonderung (Quarantäne) 
begeben, außer diese waren innerhalb der 
letzten sechs Monate nachweislich an CO-
VID-19 erkrankt oder sind vollständig geimpft 
und haben keine gegenteilige Anordnung der 
zuständigen Behörde erhalten.

• Auch Ihre absonderungspflichtigen Haus-
haltsangehörigen dürfen die Wohnung oder 
das Haus nur in medizinischen oder sonstigen 
Notfällen verlassen. Ein Aufenthalt auf dem 
eigenen Balkon oder im eigenen Garten ist 
möglich.

• Die Quarantäne für Ihre Haushaltsangehöri-
gen endet in der Regel 10 Tage nach Ihrem 
Testergebnis oder dem Auftreten der ersten 
Symptome bei Ihnen (je nachdem was zuerst 
auftrat), sofern Ihre Haushaltsangehörigen 
nicht selbst Symptome entwickeln und/oder 
positiv getestet werden. Zudem bestehen 
folgende Möglichkeiten zur vorzeitigen Be-
endigung der Quarantäne der Haushaltsmit-
glieder, sofern diese keine Symptome zeigen:

1. ab dem fünften Tag der Absonderung mit 
dem Vorliegen eines negativen PCR-Test-
ergebnisses bei Probenentnahme frühes-
tens an diesem Tag,

2. ab dem fünften Tag der Absonderung mit 
dem Vorliegen eines negativen Schnelltest-
ergebnisses bei Probenentnahme frühes-

tens an diesem Tag bei Personen, die regel-
mäßig im Rahmen einer seriellen 
Teststrategie in der Schule bzw. Kinderta-
geseinrichtung getestet werden oder

3. ab dem siebten Tag der Absonderung mit 
dem Vorliegen eines negativen Schnelltest-
ergebnisses bei Probenentnahme frühes-
tens an diesem Tag.

• Das negative Testergebnis (zur vorzeitigen 
Beendigung der Absonderung der Haushalts-
mitglieder) muss bis zum Ablauf der ur-
sprünglichen Absonderungsdauer mitgeführt 
und nur auf Verlangen der zuständigen Be-
hörde vorgelegt werden.

• Aus Ihrem positiven Antigen-Schnelltester-
gebnis ergeben sich zunächst keine weiteren 
Absonderungsverpflichtungen für andere Per-
sonen außer Ihren Haushaltsangehörigen. Sie 
können Ihr Umfeld und weitere Kontaktper-
sonen über Ihr positives Testergebnis unter-
richten. Ihre Kontaktpersonen müssen sich 
jedoch nicht beim Gesundheitsamt melden.

3. Lassen Sie Ihr Testergebnis bestätigen!
• Selten zeigen Antigen-Schnelltests auch 

falsch positive Ergebnisse an. Ihr positives 
Ergebnis sollte deshalb mittels eines zuver-
lässigeren PCR-Tests bestätigt werden.

• Wenn Sie den Schnelltest in der Schule, 
beim Arbeitgeber oder im Rahmen des Zu-
gangs zu einem Dienstleister (z.B. Friseur) 
selbst durchgeführt haben und dabei von 
einer geeigneten Person überwacht wur-
den, besteht eine Pflicht zu einer nach-
folgenden PCR-Testung.

• Wenden Sie sich an eine Teststelle, um Ihr 
Antigen-Schnelltestergebnis durch einen 
PCR-Test bestätigen zu lassen. Der PCR-Test 
ist in diesem Fall kostenfrei. Die Kontaktdaten 
erfahren Sie über die Internetseite der Kas-
senärztlichen Vereinigung Baden-Württem-
berg unter https://www.kvbawue.de/buerger/
notfallpraxen/corona-anlaufstellen/corona-
karte/ oder unter der Telefonnummer 116 117. 
Oftmals listen auch die Kommunen weitere 
Teststellen auf ihren Internetseiten.

• Zur Durchführung des PCR-Tests dürfen Sie 
die häusliche Absonderung unterbrechen. 
Schutzmaßnahmen (Abstand, medizinischer 
Mund-Nasen-Schutz oder FFP2-Maske) sind 
dabei unbedingt zu beachten und nach Mög-
lichkeit auf öffentliche Verkehrsmittel zu ver-
zichten.

• Wenn Sie sich zusätzlich einer bestätigenden 
PCR-Testung unterzogen haben und das Er-
gebnis dieses PCR-Tests negativ ist, dann 
endet Ihre Absonderung und die Absonderung 
Ihrer Haushaltsangehörigen sofort mit Erhalt 
des Testergebnisses!

4. Kontaktaufnahme durch das Gesundheitsamt
• Das Gesundheitsamt wird mit positiv getes-

teten Personen, Haushaltsangehörigen und 
weiteren Kontaktpersonen außerhalb von 
Ausbrüchen und Settings mit vulnerablen 
Gruppen künftig nicht mehr routinemäßig 
Kontakt aufnehmen. Es ist auch nicht erfor-
derlich, dass Sie sich selbst an das Gesund-
heitsamt wenden.
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• Bei offenen Fragen rund um Ihre eigene 
Absonderung oder die Absonderung Ihrer 
Haushaltsangehörigen nutzen Sie bitte ent-
sprechende Telefon-Hotlines oder Informati-
onsangebote, beispielsweise:
 - FAQ zu Fragen rund um Quarantäne und 

Isolation in Baden-Württemberg: https://
www.baden-wuerttemberg.de/de/service/
aktuelle-infos-zu-corona/fragen-und-ant-
worten-rund-um-corona/faq-quarantaene/

 - Informationen der Bundeszentrale für ge-
sundheitliche Aufklärung: https://www.in-
fektionsschutz.de/coronavirus/fragen-und-
antworten/quarantaene-und-isolierung/

• Sofern Sie eine Bescheinigung über Ihre Ab-
sonderung benötigen, kontaktieren Sie bitte 
Ihre zuständige Ortspolizeibehörde.

Mein PCR-Test ist positiv – was muss ich 
jetzt tun?
Liebe Bürgerin, lieber Bürger,
Sie haben sich einer Testung auf das Coronavi-
rus SARS-CoV-2 mittels PCR-Test (auch PoC-
PCR-Tests fallen hierunter) unterzogen und Ihr 
Test ist positiv ausgefallen.
Im Folgenden erfahren Sie, was Sie im Falle 
eines positiven PCR-Testergebnisses beachten 
müssen.

1. Begeben Sie sich in Absonderung (Isolation)!
• Wenn Sie ein positives PCR-Testergebnis er-

halten haben, begeben Sie sich unverzüglich 
und ohne Umwege in Ihre Wohnung/Ihr 
Haus! Dies gilt auch für geimpfte und gene-
sene Personen. (Auch wenn Sie sich aufgrund 
von Symptomen soeben einem PCR-Test 
unterzogen haben und noch auf das Ergebnis 
warten, müssen Sie sich mindestens bis zum 
Erhalt des Testergebnisses in Absonderung 
begeben.)

• Verlassen Sie Ihre Wohnung oder Ihr Haus nur 
in medizinischen oder sonstigen Notfällen. 
Wenn Sie einen Garten oder einen Balkon 
haben, können Sie sich dort alleine aufhalten.

• Vermeiden Sie direkten Kontakt zu den wei-
teren Personen in Ihrem Haushalt. Bleiben 
Sie, wenn möglich, in einem eigenen Zimmer 
– auch bei den Mahlzeiten. Tragen Sie eine 
Maske, wenn Sie Kontakt zu anderen Perso-
nen in Ihrem Haushalt haben. Lüften Sie re-
gelmäßig alle Zimmer der Wohnung. Sie und 
Ihre Haushaltsmitglieder (außer diese sind 
geimpft oder genesen) dürfen keinen Besuch 
empfangen. Auch geimpfte oder genesene 
Haushaltsmitglieder sollten jedoch nach 
Möglichkeit in dieser Zeit keinen Besuch im 
selben Haushalt empfangen.

• Ihre Absonderung endet in der Regel 14 Tage 
nach dem Testergebnis oder dem Beginn von 
Symptomen. Sofern Sie vollständig geimpft 
sind, besteht die Möglichkeit sich mittels 
eines positiven PCR-Testergebnisses freizu-
testen. Die Probeentnahme kann frühestens 
an Tag 5 erfolgen. Die Kosten für diesen Test 
werden derzeit nicht übernommen. Ihre Ab-
sonderung endet dann mit Vorliegen des 
negativen Testergebnisses ohne Mitteilung 
durch das Gesundheitsamt. Das negative 
Testergebnis muss nur vorgelegt werden, 
wenn die zuständige Behörde dies explizit 
verlangt.

• Wenn Sie Symptome bekommen oder sich 
diese verschlimmern, nehmen Sie telefonisch 
Kontakt zu Ihrem Hausarzt oder dem haus-
ärztlichen Notdienst (116117) auf!

2. Informieren Sie Ihre Haushaltsangehörigen!
• Teilen Sie all Ihren Haushaltsangehörigen 

schnellstmöglich mit, dass Sie positiv getes-
tet wurden.

• Ihre Haushaltsangehörigen müssen sich 
ebenfalls sofort nach Kenntnis über Ihr po-
sitives Ergebnis in Absonderung (Quarantäne) 
begeben, außer diese waren innerhalb der 
letzten sechs Monate nachweislich an CO-
VID-19 erkrankt oder sind vollständig geimpft 
und haben keine gegenteilige Anordnung der 
zuständigen Behörde erhalten.

• Auch Ihre absonderungspflichtigen Haus-
haltsangehörigen dürfen die Wohnung oder 
das Haus nur in medizinischen oder sonstigen 
Notfällen verlassen. Ein Aufenthalt auf dem 
eigenen Balkon oder im eigenen Garten ist 
möglich.

• Die Quarantäne für Ihre Haushaltsangehöri-
gen endet in der Regel 10 Tage nach Ihrem 
Testergebnis oder dem Auftreten der ersten 
Symptome bei Ihnen (je nachdem was zuerst 
auftrat), sofern Ihre Haushaltsangehörigen 
nicht selbst Symptome entwickeln und/oder 
positiv getestet werden. Zudem bestehen 
folgende Möglichkeiten zur vorzeitigen Be-
endigung der Quarantäne der Haushaltsmit-
glieder, sofern diese keine Symptome zeigen:

1. ab dem fünften Tag der Absonderung mit 
dem Vorliegen eines negativen PCR-Test-
ergebnisses bei Probenentnahme frühes-
tens an diesem Tag,

2. ab dem fünften Tag der Absonderung mit 
dem Vorliegen eines negativen Schnelltest-
ergebnisses bei Probenentnahme frühes-
tens an diesem Tag bei Personen, die regel-
mäßig im Rahmen einer seriellen 
Teststrategie in der Schule bzw. Kinderta-
geseinrichtung getestet werden oder

3. ab dem siebten Tag der Absonderung mit 
dem Vorliegen eines negativen Schnelltest-
ergebnisses bei Probenentnahme frühes-
tens an diesem Tag.

• Das negative Testergebnis muss bis zum Ab-
lauf der ursprünglichen Absonderungsdauer 
mitgeführt und nur auf Verlangen der zu-
ständigen Behörde vorgelegt werden.

• Aus Ihrem positiven PCR-Testergebnis erge-
ben sich zunächst keine weiteren Absonde-
rungsverpflichtungen für andere Personen 
außer Ihren Haushaltsangehörigen. Sie kön-
nen Ihr Umfeld und weitere Kontaktpersonen 
über ihr positives Testergebnis unterrichten. 
Ihre Kontaktpersonen müssen sich jedoch 
nicht beim Gesundheitsamt melden.

3. Kontaktaufnahme durch das Gesundheitsamt
• Das Gesundheitsamt wird mit positiv getes-

teten Personen, Haushaltsangehörigen und 
weiteren Kontaktpersonen außerhalb von 
Ausbrüchen und Settings mit vulnerablen 
Gruppen künftig nicht mehr routinemäßig 
Kontakt aufnehmen. Es ist auch nicht erfor-
derlich, dass Sie sich selbst an das Gesund-
heitsamt wenden.

• Bei offenen Fragen rund um Ihre eigene 
Absonderung oder die Absonderung Ihrer 
Haushaltsangehörigen nutzen Sie bitte ent-
sprechende Telefon-Hotlines oder Informati-
onsangebote, beispielsweise:
 - FAQ zu Fragen rund um Quarantäne und 

Isolation in Baden-Württemberg: https://
www.baden-wuerttemberg.de/de/service/
aktuelle-infos-zu-corona/fragen-und-ant-
worten-rund-um-corona/faq-quarantaene/

 - Informationen der Bundeszentrale für ge-
sundheitliche Aufklärung: https://www.in-
fektionsschutz.de/coronavirus/fragen-und-
antworten/quarantaene-und-isolierung/

• Sollten Sie eine Bescheinigung über Ihre Ab-
sonderung benötigen, kontaktieren Sie bitte 
Ihre zuständige Ortspolizeibehörde.

Bekanntmachungen
anderer Stellen –
Weitere Infos

LEADER Jagstregion

LEADER-Fördergelder  
für tolle Projektideen –  
Bewerbungen sind wieder möglich 

Die LEADER Jagstregion stellt 
nochmals Gelder für die För-
derung von Projekten zur Ver-
fügung. Gesucht sind Projekte 
die bereits gut vorbereitet und 
weitgehend umsetzungsreif 

sind. Gefördert werden können kurzfristig um-
setzbare private nicht investive Kunst- und 
Kulturprojekte, Projekte zur Landschaftspflege 
oder Projekte, die der Gründung und Weiterent-
wicklung von kleinen Unternehmen durch Frau-
en dienen. Zudem können sowohl kommunale 
Projekte als auch Projekte von Unternehmen, 
Vereinen oder Privatpersonen eine LEADER-För-
derung erhalten, die spätestens bis zur Mitte 
des Jahres 2024 abgeschlossen werden können.
Die Projekte sollen für die Region etwas Neues 
oder Einzigartiges leisten und langfristig posi-
tive wirtschaftliche, soziale und ökologische 
Wirkungen aufweisen sowie sich in den defi-
nierten Handlungsfeldern der Jagstregion „Ge-
meinschaft und Leben“, „Bildung und Arbeit“, 
„Ländlicher Raum und Nachhaltige Entwick-
lung“ sowie „Freizeit und Kultur“ wiederfinden.
Grundvoraussetzung für eine Förderung aus 
LEADER für die Jahre 2021 und 2022 ist eine 
hinreichende Projektreife. Das Projekt soll des-
halb bereits zum Zeitpunkt der Beschlussfas-
sung in der LEADER-Aktionsgruppe (LAG) kon-
zeptionell so weit fortgeschritten sein, dass 
unmittelbar nach einer Förderzusage durch die 
LAG eine Antragstellung bei der zuständigen 
Bewilligungsbehörde möglich ist. Das heißt, 
dass bereits die für eine Bewilligung notwendi-
gen Vorbereitungen weitgehend abgeschlossen 
sein sollen (zum Beispiel je 3 Angebote zur 
Kostenplausibilisierung, evtl. Baugenehmigun-
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gen, finaler Kosten- und Finanzierungsplan/Fi-
nanzierungszusagen der Hausbank, usw.).
Bis zum 21. Januar 2022 können die Anträge 
eingereicht werden. Aus den eingereichten An-
trägen wählt der Verein Bürgerschaftliche Re-
gionalentwicklung Jagstregion voraussichtlich 
am 22. Februar 2022 die Projekte für eine LEA-
DER-Förderung aus. Vor der Antragseinreichung 
wird eine Kontaktaufnahme mit dem Regional-
management der LEADER-Jagstregion unbe-
dingt empfohlen, um die Förderfähigkeit der 
Projektidee zu klären (info@jagstregion.de, Tel. 
07961/814-96).

Details zum 14. Projektaufruf vom 18. No-
vember 2021:
• Datum des Aufrufs: Donnerstag. 18. Novem-

ber 2021
• Stichtag zur Einreichung der Projektanträge: 

Freitag, 21. Januar 2022
• Voraussichtlicher Auswahltermin: Dienstag, 

22. Februar 2022
• Themenbereiche: alle Handlungsfelder des 

REK der LAG Jagstregion
• Fördermodule: Modul 1, Modul 2, Modul 3 

(LPR), Modul 4 (IMF), Modul 5 (Kunst & Kul-
tur), Modul 6

• Höhe des Landesmittel-Budgets für diesen 
Aufruf (unter Vorbehalt):
 - 150.000 EUR für LPR-Projekte
 - 10.000 EUR für Projekte im Bereich Kunst 

& Kultur
 - 7.000 EUR für IMF-Projekte (zzgl. ent-

sprechender EU-Mittel)
• Höhe des EU-Budgets für diesen Aufruf: 

20.000 € zzgl. ggf. verfügbarer Restmittel
Hinweis:
Die Bereitstellung der Landesmittel steht in 
2022 unter dem Vorbehalt der Verabschiedung 
des Landeshaushalts vom Landtag und der Zu-
weisung durch das Finanzministerium. Das wird 
voraussichtlich erst im Februar 2022 der Fall 
sein. Wir weisen deshalb darauf hin, dass die im 
Projektaufruf genannten Landesmittel unter 
dem Vorbehalt der noch ausstehenden Ent-
scheidung des Landtages stehen. Erst nach der 
Verabschiedung des Haushaltes durch den 
Landtag steht fest, ob die Fördermittel für Pro-
jekte der LEADER-Module 3 bis 5 bereitstehen. 
Bei der Bewilligung der Projekte könnte es da-
her zu Verzögerungen kommen und im 
schlimmsten Ausnahmefall auch keine Zustim-
mung erfolgen.

Neue Projekte in der Jagstregion werden ge-
fördert
Fünf Projekte aus den Landkreisen Ostalbkreis 
und Schwäbisch Hall bewarben sich erfolgreich 
um die LEADER-Fördermittel und wurden von 
der LEADER-Aktionsgruppe Jagstregion für eine 
Förderung ausgewählt. Neben vier kommunalen 
Projekten bekam auch ein privates Projekt zur 
Existenzgründung den Zuschlag. 
In Goldbach bei Crailsheim wird eine leer ste-
hende Scheune in einen Ort der Bewegung und 
Begegnung umgebaut. Es wird eine Yogaschule 
entstehen, in der unter anderem Yoga in Klein-
gruppen, Yin-Yoga für Ältere, Personal Training 
und weitere Freizeitaktivitäten angeboten wer-
den sollen.

Mit den LEADER-Fördergeldern wird die Ge-
meinde Westhausen eine asphaltierte Pump-
trackanlage errichten. Durch die Asphaltierung 
wird die Pumptrackanlage für verschiedenste 
Fahrzeuge, vom Mountainbike bis hin zum Tret-
roller, befahrbar sein. An dem neu entstehenden 
sportlichen und sozialen Treffpunkt werden 
außerdem Sitzgelegenheiten und eine insekten-
freundliche Bepflanzung angelegt.
Die Gemeinde Jagstzell kann sich über gleich 
zwei ausgewählte Projekte freuen, die am 
Freizeit- und Sportgelände umgesetzt werden 
sollen. Die ehrenamtlich betriebene Vereins-
gaststätte „Jagstaue“ wird durch einen neu-
en Anbau an die Küche unterstützt, um mehr 
Platz und Bewegungsfreiheit beim Kochen zu 
erhalten. In unmittelbarer Nachbarschaft soll 
ein Lagergebäude errichtet werden, das als 
zentrale Lagermöglichkeit für die Utensilien 
aller Vereine, Institutionen und Organisatio-
nen dienen und ein gegenseitiges Ausleihen 
ermöglichen soll. Auch Gegenstände, die auf 
dem Freizeit- und Sportgelände der Allge-
meinheit zur Verfügung stehen, wie beispiels-
weise die Freiluft-Schachfiguren, sollen hier 
eingelagert werden können. Um das vielfäl-
tige Angebot auf dem Gelände zu komplet-
tieren, wird zudem ein öffentlich zugängli-
cher WC-Container angeschafft.
In Fichtenau-Lautenbach soll mithilfe der LEA-
DER-Fördergelder der Storchenweiher zu einem 
Naherholungsgebiet ausgebaut werden. Es 
werden verschiedene Attraktionen und Aufent-
haltsbereiche entstehen sowie vorhandene teil-
weise neu gestaltet. Dabei wird auch auf die 
ökologische Aufwertung des Weihers und seiner 
Uferbereiche Wert gelegt. Ein barrierefrei zu-
gänglicher und interaktiver Lehrpfad wird künf-
tig den Besuchern die Flora und Fauna am 
Weiher näherbringen und so spielerisch einen 
Beitrag zu Umweltbildung leisten.
Die beschlossenen Projekte dürfen vorbehaltlich 
der Bewilligung durch die Landesbehörden mit 
einem Fördervolumen von rund 246.000 Euro 
EU-Mittel zuzüglich entsprechender Landes-
mittel rechnen. Insgesamt lösen die Projekte ein 
Investitionsvolumen von über 800.000 Euro aus.
Derzeit sind noch Bewerbungen für weitere 
Projektförderungen über LEADER (bis 21. Janu-
ar 2022), das Regionalbudget (bis 15. Dezember 
2021) oder den Jagstregion-Jugendfonds mög-
lich. Im Vorfeld wird unbedingt die frühzeitige 
Kontaktaufnahme mit dem Regionalmanage-
ment der LEADER Jagstregion empfohlen. Beim 
Regionalmanagement mit Sitz in Ellwangen 
erhalten Sie gerne weitere Auskünfte: Tel. 
07961/814-96, info@jagstregion.de oder unter 
www.jagstregion.de.

Erhebungsbeauftragte  
(Interviewer/innen) (m/w/d) gesucht
Haben Sie Interesse?
Im Jahr 2022 findet ab Mai bundesweit eine 
Zählung der Bevölkerung, Gebäuden und Woh-
nungen statt. Die Erhebungsstelle des Landrats-
amts Ostalbkreis sucht zahlreiche Erhebungs-
beauftragte zur Durchführung des Zensus in den 
Städten (ohne Aalen und Schwäbisch Gmünd) 
und Gemeinden im Ostalbkreis.

Ihre Aufgaben
Als Erhebungsbeauftragte oder Erhebungsbe-
auftragter werden Sie im Rahmen der Haushal-
tebefragung und der Befragung in Wohnheimen 
und Gemeinschaftsunterkünften eingesetzt. 
Dazu wird Ihnen ein Arbeitsbezirk mit bis zu 150 
zu erhebenden Personen im Ostalbkreis zuge-
teilt.
Sie führen die Befragungen vor Ort durch. Dazu 
besuchen Sie ausgewählte Bürgerinnen und 
Bürger, stellen deren Existenz fest und erfassen 
die Daten mit einem (Online-)Fragebogen. Für 
die Beteiligten besteht dabei Auskunftspflicht.
Rahmenbedingungen
• Die Befragungen erfolgen im Zeitraum ab 16. 

Mai 2022 bis Ende Juli 2022. In der Zeit-
einteilung sind Sie frei. Die Befragungen 
sollen und können jedoch hauptsächlich nach 
Feierabend oder am Wochenende flexibel 
durchgeführt werden.

• Voraussetzungen für diese Tätigkeit sind Voll-
jährigkeit, ein gewissenhafter Umgang mit 
vertraulichen Informationen und ein freund-
liches Auftreten, gute Deutschkenntnisse 
(weitere Sprachkenntnisse sind von Vorteil).

• Personen, die nicht im öffentlichen Dienst 
arbeiten, sollten außerdem ein einfaches 
Führungszeugnis mit einreichen.

• Für die ehrenamtliche Tätigkeit erhalten Sie 
eine angemessene, steuerfreie Aufwands-
entschädigung (bis zu 800 Euro).

• Vorkenntnisse sind keine erforderlich. Im 
Frühjahr 2022 erhalten Sie eine eintägige 
Schulung und werden auf die Aufgaben vor-
bereitet.

Interesse?
Sie möchten uns als Erhebungsbeauftragte/r 
unterstützen und unverbindlich vorgemerkt 
werden? Dann bewerben Sie sich online direkt:
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Sie möchten uns als Erhebungsbeauftragte/r unterstützen und unverbindlich vorgemerkt
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oder unter nachfolgenden Kontaktdaten: 
 
E-Mail: zensus@ostalbkreis.de  
Telefon 07361 503-2040 

oder unter nachfolgenden Kon-
taktdaten:

E-Mail: zensus@ostalbkreis.de
Telefon 07361/503-2040

Sperrmüll-,
Müllentsorgung

Die GOA informiert:

Grünabfallcontainer  
schließen Ende November

Die GOA weist darauf hin, dass die Grünab-
fallcontainer außerhalb der Wertstoffhöfe 
Ende November schließen. 
In Jagstzell ist der Grünabfallcontainer beim 
Bauhof, An der Jagstbrücke, am Samstag, 27. 
November 2021, von 12.00 Uhr - 14.00 Uhr, 
letztmalig in diesem Jahr geöffnet.
Grünabfälle können weiterhin ganzjährig auf 
den Wertstoffhöfen abgegeben werden. Auch 
an den Grünabfallannahmestellen auf den Ent-
sorgungszentren Ellert und Reutehau können 
Grünabfälle abgegeben werden – bei diesen 
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Stellen sogar größere Mengen. Die Öffnungs-
zeiten der Wertstoffhöfe und Entsorgungszen-
tren finden Sie auf der GOA-Homepage 
www.goa-online.de.

A� papiersammlung
Am Samstag, 27.11.2021 fi ndet in 
der Gemeinde Jagstzell die nächste 
Altpapiersammlung statt. Die 
Sammlung wird als Straßensamm-
lung vom Musikverein Jagstzell 
durchgeführt und beginnt um 9.00 
Uhr.
Das Altpapier ist rechtzeitig wind-
sicher gebündelt bzw. in Kartons 
verpackt und vor Nässe geschützt 
gut sichtbar am Straßenrand be-
reitzustellen.

Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr Jagstzell

Hauptversammlung 2021 der FFW Jagstzell
Aufgrund der aktuellen Corona-Beschränkun-
gen kann die Hauptversammlung der FFW 
Jagstzell nicht wie geplant am 27. November 
stattfinden. Sobald ein neuer Termin feststeht, 
wird dieser mitgeteilt.

Die Freiwillige Feuerwehr Jagstzell rät in der 
Weihnachtszeit zu besonderer Aufmerksamkeit 
und Vorsicht beim Umgang mit Kerzen auf Ad-
ventskränzen, -gestecken und Weihnachts-
bäumen. Sie bittet dringend um Beachtung der 
folgenden Tipps:

• Adventskranz oder -gesteck stets auf eine 
feuerfeste Unterlage stellen und Kerzenhalter 
aus feuerfestem Material verwenden.

• Kerzen niemals in der Nähe von Vorhängen 
oder anderen brennbaren Materialien auf-
stellen und entzünden.

• Brennende Kerzen nie unbeaufsichtigt lassen; 
auch beim kurzfristigen Verlassen des Zim-
mers löschen. Kerzen immer von hinten nach 
vorne anbrennen, von vorne nach hinten lö-
schen und nie über brennende Kerzen greifen.

• Abgebrannte Kerzen rechtzeitig auswechseln.

• Streichhölzer und Feuerzeuge an einem vor 
Kindern sicheren Ort aufbewahren.

• Kinder sollten nur unter Anleitung von Er-
wachsenen mit Streichholz und Feuerzeug 
umgehen.

Aus dem
Gemeinderat

Pressebericht 
über die öffentliche Sitzung des GR
am 17.11.2021

§ 1
Eröffnung und Begrüßung

Nach dem Salut der Böllerschützen vor der 
Gemeindehalle und feierlichem Einmarsch der 
Fahnenabordnungen begrüßt 1. Stellvertre-
tender Bürgermeister, GR Schlosser die anwe-
senden Mitglieder des Gemeinderates, den ge-
wählten Bürgermeister Patrick Peukert mit 
Partnerin Laura Hilsenbeck, die geladenen Gäs-
te, die Mitarbeiter der Verwaltung, die Presse 
und anwesenden Zuhörer – insbesondere Herrn 
Landrat Dr. Bläse, Landtagsabgeordneten Win-
fried Mack, Amtsvorgänger Wilfried Herrmann, 
Bürgermeister a.D., Herrn Raimund Müller mit 
Ehefrau, die Bürgermeister aus den umliegen-
den Gemeinden, Pfarrer Golla, Pastoralreferen-
tin Ramona Richter, Herrn Weidler, Evangelische 
Kirchengemeinde, Frau Mettmann, Leitung 
Kindergarten, Frau Scheuermann, Schulleitung, 
Vereinssprecher Peter Fauser, die Träger der 
Landesehrennadel sowie die örtlichen Vereine 
und Organisationen.
Er stellt die Vollzähligkeit und Beschlussfähig-
keit des Gremiums fest.
Im Wechsel mit GR Stefan Rettenmeier wurde 
die Gemeinde Jagstzell als moderne und zu-
kunftsorientierte Gemeinde präsentiert. Sie er-
läuterten Wissenswertes und beschrieben 
wichtige Zukunftsvorhaben.

§ 2
Bürgermeisterwahl 2021 

Vereidigung und Verpflichtung des gewählten 
Bürgermeisters Patrick Peukert

1. Stellvertretender BM, GR Schlosser führt 
in die Vereidigung und Verpflichtung des ge-
wählten Bürgermeisters Patrick Peukert ein:
Am 26.09.2021 hat in Jagstzell die Bürgermeis-
terwahl stattgefunden.
Patrick Peukert wurde zum Bürgermeister der 
Gemeinde Jagstzell gewählt.
Die Amtszeit beträgt 8 Jahre und beginnt am 
15.11.2021.

Die Bürgermeisterwahl wurde vom Landratsamt 
Ostalbkreis, Kommunalamt, auf ihre Gesetz-
mäßigkeit überprüft.
Die Wahl wurde nicht beanstandet. Innerhalb 
der Einspruchsfrist ging beim Landratsamt Ost-
albkreis kein Einspruch gegen die Bürgermeis-
terwahl ein.
Dies wurde der Gemeindeverwaltung vom Land-
ratsamt Ostalbkreis mit Schreiben vom 
12.10.2021 mitgeteilt.

Der Vereidigung und Verpflichtung zum Bürger-
meister steht nun nichts mehr im Wege.

Herr Peukert spricht zu seiner Vereidigung und 
Verpflichtung folgenden Wortlaut:

„Ich schwöre, dass ich mein Amt nach bestem 
Wissen und Können führen, das Grundgesetz für 
die Bundesrepublik Deutschland, die Landesver-
fassung und das Recht achten und verteidigen 
und Gerechtigkeit gegen jedermann üben wer-
de. Insbesondere gelobe ich, die Rechte der 
Gemeinde gewissenhaft zu wahren und ihr Wohl 
und das ihrer Einwohner nach Kräften zu för-
dern. So wahr mir Gott helfe.“

Herr Schlosser gratuliert Herrn Peukert ganz 
herzlich, er wünscht ihm alles Gute, viel Kraft 
und Freude, eine gute Zusammenarbeit und 
stets ein offenes Ohr.
Für seinen Start als Bürgermeister in der Ge-
meinde Jagstzell überreicht er ihm eine Akten-
tasche sowie einen Blumenstrauß für seine 
Partnerin.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig:
Mit Schreiben vom 15.11.2021 hat der Bür-
germeister dem Landratsamt Ostalbkreis, 
Kommunalamt, den Tag des Amtsantritts von 
Herrn Bürgermeister Patrick Peukert mitge-
teilt.
Der GR nimmt von der Vereidigung und Ver-
pflichtung des neu gewählten Bürgermeisters 
zustimmend Kenntnis.
GR Schlosser wird die Vereidigung und Ver-
pflichtung von Herrn Patrick Peukert zum 
neuen Bürgermeister der Gemeinde Jagstzell 
vornehmen.
Die Gemeindeverwaltung wird dem Landrats-
amt Ostalbkreis, Kommunalamt, eine Aus-
fertigung des Gemeinderatsbeschlusses über 
die Verpflichtung und die Vereidigung von 
Herrn Bürgermeister Patrick Peukert vorle-
gen.
Im Anschluss daran folgt das Grußwort von Dr. 
Landrat Bläse:
Er führt in seiner Ansprache aus, dass der schei-
dende Bürgermeister Raimund Müller große 
Fußstapfen hinterlässt. Herr Peukert bringt für 
dieses Amt des Bürgermeisters das nötige Rüst-
zeug mit.
Er überreicht Raimund Müller nach 24 Jahren 
Dienstzeit die Entlassungsurkunde, seine Ehe-
frau erhält einen Blumenstrauß. Er dankt ihm 
für sein engagiertes Wirken in der Gemeinde, 
wofür es reichen Applaus vom Publikum gab.
Im Anschluss daran erhält Herr Patrick Peukert 
seine Urkunde von Dr. Landrat Bläse ausgehän-
digt.
Landrat Bläse hebt die hohe Wahlbeteiligung 
von 83 Prozent und 51,17 Prozent der Stimmen 
am Wahltag hervor. Es ist wichtig, dass der 
Bürgermeister einen großen Rückhalt in der 
Gemeinde hat. Herr Peukert hat nun die Mög-
lichkeit zu gestalten. Das Bürgermeisteramt ist 
ein sehr schönes, aber auch ein sehr anspruchs-
volles und forderndes Amt. Mit einem Spruch 
hieß der Landrat Herrn Peukert am Ende will-
kommen. „Das Team Jagstzell hat einen neuen 
Spielertrainer bekommen“, Herr Peukert be-
stimmt in Zukunft die Strategie und die Taktik, 
und überreicht als Präsent einen Fußball. Seine 
Partnerin erhält einen Blumenstrauß.

 Fortsetzung auf Seite 8
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Fortsetzung von Seite 7

Es folgen die Grußworte von
• Christoph Konle, Bürgermeister von Rainau 

und stellvertretender Sprengelvorsitzender 
der Bürgermeister im Virngrund und im Ries

• Karin Scheuermann, Leiterin der Grundschu-
le Jagstzell

• Peter Fauser, Vereinssprecher aller Jagstzeller 
Vereine

Im Anschluss daran folgt die Ansprache des 
Bürgermeisters Patrick Peukert.
BM Peukert dankt für die herausragende Wahl-
beteiligung bei der Bürgermeisterwahl und die 
Unterstützung hierfür. Er ist dankbar und stolz, 
das Amt des Bürgermeisters in Jagstzell über-
nehmen zu dürfen und möchte gemeinsam mit 
dem Gemeinderat, der Verwaltung und den Bür-

gerinnen und Bürgern die Zukunft Jagstzells 
gestalten. Es gilt neue Wege einzuschlagen, er 
möchte aber Bewährtes bewahren.
Als wichtige Zukunftsaufgaben nannte er den 
Breitbandausbau, die Digitalisierung der Ver-
waltung, das altersgerechte Wohnen, die Be-
reitstellung von Wohn- und Gewerbeflächen 
und die Sicherstellung der ärztlichen Versor-
gung.
Ein großer Rückhalt in der Gemeinde ist ihm 
wichtig, er möchte mit allen die Zukunft in 
Jagstzell gestalten. Der Kern einer Gemeinde ist 
für ihn der Mensch.
Mit einem Dank an alle Beteiligten, die am 
Gelingen des Abends mitgewirkt haben, wird die 
Gemeinderatsitzung von Herrn Schlosser ge-
schlossen.
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Notdienste

Rettungsdienst -
Notfallrettung/Notarzt
Feuerwehr (lebensbedrohliche Notfälle) 112

Notdienste
Allgemeiner Notdienst 116 117
Augenärztlicher Notdienst  116 117
Kinderärztlicher Notfalldienst 116 117
HNO-ärztlicher Notfalldienst 116 117

Notfallpraxis Aalen am Ostalbklinikum
Im Kälblesrain 1, 73430 Aalen
Öffnungszeiten:
Montag  18.00 bis 22.00 Uhr
Dienstag 18.00 bis 22.00 Uhr
Mittwoch 13.00 bis 22.00 Uhr
Donnerstag 18.00 bis 22.00 Uhr
Freitag 16.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr

Notfallpraxis Ellwangen
an der Virngrundklinik
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag, Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr

Mobiler Bereitschaftsdienst
Aalen-Ellwangen-Härtsfeld-Ries
(„Altkreis Aalen“)
Brauchen Sie Hilfe außerhalb der Öffnungszei-
ten der Notfallpraxen oder können aus medizi-
nischen Gründen die Praxis nicht aufsuchen, 
wählen Sie bitte die neue bundeseinheitliche 
Nummer 116 117 (erreichbar Freitag, 16.00 
Uhr bis Montag, 8.00 Uhr, Mittwoch, 13.00 Uhr 
bis Donnerstag, 8.00 Uhr, übrige Werktage 18.00 
Uhr bis 8.00 Uhr des Folgetages)

Schwäbisch Gmünd
(Allgemeiner Notfalldienst) 
Am Stauferklinikum Schwäbisch Gmünd,
Wetzgauer Str. 85, 73557 Mutlangen
Öffnungszeiten:
Mittwoch 13.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr

Schwäbisch Gmünd (Kinder-Notfalldienst)
Am Stauferklinikum Schwäbisch Gmünd, 
Wetzgauer Str. 85, 73557 Mutlangen
Öffnungszeiten:
Sonntag, Feiertag 8.00 bis 20.00 Uhr

Zahnärztlicher Notdienst 
über Tel. 07 11/7 87 77 88

Tierärztlicher  
Nacht- und Sonntagsdienst
Praxis Dr. Th. Hofmann
Eichenstr. 16, 74579 Fichtenau-Wildenstein,
Tel. 0 79 62/22 54

Tierschutzverein 
Altkreis Crailsheim
Vogel aus dem Nest gefallen?
Verletztes Tier gefunden?
Tel. 01 60/96 86 27 51

Rufnummern-
Service

Wer-hilft-wem-Büro
Rathaus, Hauptstr. 6, Jagstzell
Tel. 01 51/ 29 11 23 49

Frauen- und Kinderschutzeinrichtung
des Ostalbkreises (Frauenhaus)
Tel. 0 71 71/ 24 26

Frauennotruf-Telefon Ellwangen
Montag   9.00 Uhr – 11.00 Uhr und
Freitag 20.00 Uhr – 22.00 Uhr
Tel. 0 79 61/96 94 49
(Außerhalb der Geschäftszeiten ist die Mailbox 
geschaltet.)

Telefonseelsorge: 
Gesprächspartner rund um die Uhr
Tel. 08 00/1 11 01 11 oder Tel. 08 00/1 11 02 22

Katholische Sozialstation St. Martin gGmbH
• Häuslicher Pflegedienst
• Alten- und Krankenpflege, Haus- und Famili-

enpflege, hauswirtschaftliche Hilfen, Betreu-
ungsdienste, Nachbarschaftshilfe, Betreuungs-
gruppen für an Demenz Erkrankte, kostenlose 
Beratung zu allen Fragen der Pflege.

Büro: Ellwangen, Nikolaistraße 12,
Tel. 0 79 61/9 33 99 50

Ökumenische Arbeitsgemeinschaft – 
Hospizdienst Ellwangen
Mitfühlen – Mittragen – Begleiten
Einsatzleitung: Tel. 01 62/7 64 10 44

Störungsnummern für Strom und Gas
Servicenummern der EnBW ODR 
in Ellwangen
Strom Tel. 0 79 61/93 36-14 01
Gas Tel. 0 79 61/93 36-14 02

Kirchliche 
Nachrichten

Katholische Kirchengemeinden
St. Vitus, Jagstzell
Zur Schmerzhaften Mutter, 
Rosenberg
St. Jakobus, Hohenberg

Pfarramt Jagstzell, Hauptstr. 9, Jagstzell
Tel. 07967/280, Fax 700585

Pfarramt Rosenberg, Haller Str. 3, Rosenberg
Tel. 07967/418, Fax 710009

Pfarrer Harald Golla, Tel. 01512/3060938
E-Mail: Harald.Golla@drs.de

E-Mail: StVitus.Jagstzell@drs.de
 ZurSchmerzhaftenMutter.
 Rosenberg@drs.de
 StJakobus.Hohenberg@drs.de

Homepage: http://se-virngrund.drs.de

Öffnungszeiten der Pfarrbüros
Bitte beachten Sie die neuen Öffnungszeiten 
im Pfarrbüro Jagstzell
Montag Jagstzell 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Dienstag Jagstzell 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag Rosenberg 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Donnerstag Rosenberg 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr

 

 
    
 

 

Pfarramt Jagstzell, Hauptstr. 9, 
73489 Jagstzell
Telefon 07967/236970
StVitus.Jagstzell@drs.de

Pfarramt Rosenberg, Haller Str. 3, 
73494 Rosenberg
Telefon 07967/418, Fax 710009
ZurSchmerzhaftenMutter.Rosenberg@drs.de
StJakobus.Hohenberg@drs.de

Pfarrer Harald Golla
Telefon 07967/2369720
Harald.Golla@drs.de
Pastoralreferentin Ramona Richter
Telefon 07967/2369730
Ramona.Richter@drs.de

Homepage: https://se-virngrund.drs.de

Öffnungszeiten der Pfarrbüros
Montag Jagstzell 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Dienstag Jagstzell 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag Rosenberg 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Donnerstag Rosenberg 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Freitag Jagstzell 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr
 Rosenberg 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Gedanken zum Jahresthema 
im Monat Dezember
Advent
Wir horchen in uns hinein und 
fragen uns: wonach sehne ich 
mich jetzt im Advent?

Advent - aufzuwachen aus aller geistlichen 
Trägheit, aufzubrechen aus dem übers Jahr 
angesammelten Lebensballast und sich auf den 
Weg machen. Dem göttlichen Geheimnis vier 
Kerzen-Etappen lang entgegenzugehen. Mit 
allen Sinnen wach zu sein für Gottes Stimme.
Aber auch: Einfach nur da sein, warten können, 
dass Gott uns entgegenkommt, all unsere Sehn-
sucht erfüllt, unser Leben hell macht.
Nicht nur in den vier Wochen vor dem Weih-
nachtsfest, sondern ein Leben lang.

Hinweise zum Gottesdienstbesuch
Derzeit besteht keine Anmeldepflicht. Die 
Teilnehmererfassung ist weiterhin vorge-
schrieben. Um die Ordner zu entlasten, möch-
ten wir Sie bitten, einen „Besucherzettel“ mit 
Ihrem Namen und Telefonnummer zum Gottes-
dienst mitzubringen. In Rosenberg besteht zu-
sätzlich die Möglichkeit, sich über die Luca-App 
zu registrieren.
Nach wie vor bestehen die geltenden Abstands-
regeln sowie die Pflicht zum Tragen einer me-
dizinischen Maske bzw. FFP2-Maske ab dem 
sechsten Lebensjahr.
Gemeindegesang mit Masken ist erlaubt. Bitte 
bringen Sie Ihr Gotteslob mit.

Freitag, 26. November 2021
 18.00 Uhr Rosenkranz in Hohenberg
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Hohenberg
Samstag, 27. November 2021 
 17.30 Uhr Beichtgelegenheit in Jagstzell
Kein Rosenkranz in Jagstzell 
 18.30 Uhr Vorabendmesse in Jagstzell, mit 

dem Kirchenchor, Diaspora-Kollekte
  Am 21. November ist der bundes-

weite Diaspora-Sonntag in der ka-
tholischen Kirche. Dann sammeln 
die Gläubigen deutschlandweit in 
allen katholischen Gottesdiensten 
für Katholiken, die in der Minderheit 
ihren Glauben leben. Mit den Kol-
lekten und Spenden, die in der Vor-
abendmesse und am Sonntag ge-
sammelt werden, unterstützt das 
Bonifatiuswerk Projekte in Nord- 
und Ostdeutschland sowie in Nord-
europa und im Baltikum.

  Ministranten: Jonas E; Silja E; Ame-
lie I; Hanna R

  - für verstorbene Mitglieder des 
Kirchenchors
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  -  Edeltraud Schmidt u. verst. An-
gehörige

  -  Schwester Mechthilde Kurz FMM 
u. verst. Geschwister

  -  Jakob u. Theresia Gschwender
  -  Johannes Rettenmeier u. verst. 

Eltern u. Geschwister
Sonntag, 28. November 2021 – 
1. Adventssonntag
Diaspora-Kollekte
 8.30 Uhr Eucharistiefeier in Rosenberg
 9.30 Uhr Missionsrosenkranz in Hohenberg
 10.00 Uhr Eucharistiefeier in Hohenberg mit 

dem Kirchenchor, 
  Ehrungen langjähriger Kirchenchor-

mitglieder
  -  Maria und Franz Walter und 

verst. Angehörige
  -  Agnes und Leonhard Maier
  -  Ruth und Helmut Ehlert und 

verst. Angehörige
Dienstag, 30. November 2021 – hl. Andreas, 
Apostel
 14.00 Uhr Eucharistiefeier in Rosenberg
Mittwoch, 01. Dezember 2021 
 17.55 Uhr Rosenkranz in Jagstzell
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Jagstzell
  Ministranten: Leah R; Enrico W; 

Noah W; Lea Z
Donnerstag, 02. Dezember 2021
 6.00 Uhr Rorate in Rosenberg 
 16.30 Uhr eucharistische Anbetung in Jagst-

zell und ab
 17.30 Uhr stille Anbetung bis 22.30 Uhr
Freitag, 03. Dezember 2021 – Herz-Jesu-
Freitag
 18.00 Uhr Rosenkranz in Hohenberg
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Hohenberg
Samstag, 04. Dezember 2021 – Herz-Mariä-
Samstag
 8.00 Uhr Eucharistiefeier in Jagstzell
 17.30 Uhr Beichtgelegenheit in Hohenberg
 18.30 Uhr Vorabendmesse in Hohenberg
Sonntag, 05. Dezember 2021 
– 2. Adventssonntag
 7.25 Uhr  Rosenkranz zu Ehren des Allerhei-

ligsten Altarsakraments in Jagstzell
 8.30 Uhr Eucharistiefeier in Jagstzell
  Ministranten: Aaron B; Elias B; Li-

nus B; Jonathan W
  -  Anton u. Gerda Spang u. verst. 

Angehörige
  - Elisabeth u. Otto Mack u. verst. 

Angehörige
 10.00 Uhr Eucharistiefeier in Rosenberg
 11.15 Uhr Taufe von Noah Josef Moser und 

Johann Veit Moser in Jagstzell
 15.00 Uhr Eucharistiefeier zum Kolpingge-

denktag in Jagstzell
  Ministranten: Anna H; Sarah H

  - für verstorbene Mitglieder der 
Kolpingsfamilie Jagstzell

 17.00 Uhr besinnliche Adventsandacht in Ro-
senberg, gestaltet vom Frauenbund

Erstkommunion-Elternabend
Um die genauen Einzelheiten und 
den Ablauf der Erstkommunionvor-

bereitung zu besprechen, möchten wir Sie, liebe 
Eltern der Drittklässler, zu unserem ersten In-
formationsabend über die Erstkommunion 
2022 einladen.
Dieser findet am Donnerstag, 02. Dezember 
2021 um 20.00 Uhr im Vitusheim in Jagstzell 
statt.
Eine Einladung haben die Familien in den letz-
ten Tagen erhalten. Sollte jemand keine Einla-
dung bekommen haben, bitte im Pfarrbüro 
Jagstzell, Telefon 07967/236970, melden.
Wir freuen uns darauf, mit Ihnen auf dem Weg 
zur Erstkommunion unterwegs zu sein!
Pfarrer Harald Golla und 
Pastoralreferentin Ramona Richter

Liebe Gemeindemitglieder,

die Kirchengemeinde wird sich aufgrund 
der aktuellen Lage nicht am Jagstzeller 
Weihnachtsmarkt beteiligen. Daher ent-
fällt auch die geplante Aktion gespendete 
Weihnachtsplätzchen zugunsten der Flut-
opfer im Ahrtal zu verkaufen.

Ihr Kirchengemeinderat

Aus der Seelsorgeeinheit:
Herzliche Einladung zu den 
Rorate-Messen im Advent
Donnerstag, 02. Dezember in 
Rosenberg,

Freitag, 10. Dezember in Hohenberg und
Samstag, 18. Dezember in Jagstzell
frühmorgens um 6.00 Uhr.
In der von vielen Kerzen erleuchteten Kirche 
wollen wir uns gemeinsam einstimmen auf die 
Geburt Jesu Christi und wenigstens für einen 
kurzen Moment all das hinter uns lassen, was 
uns im Alltag in Beschlag nimmt.
Das gemeinsame Frühstück im Anschluss an die 
Rorate-Messen muss dieses Jahr coronabedingt 
leider wieder entfallen.
Pfarrer Harald Golla

Adventskalender auf unserer Homepage  
se-virngrund.drs.de
Für die Adventszeit 2021 haben wir uns auch 
dieses Jahr etwas Besonderes einfallen lassen.
Wir laden Sie ein, jeden Tag ein „digitales Tür-
chen“ zu öffnen und sich mit einem Impuls, 
Lied, Bild ... überraschen zu lassen. Die Kinder-
gärten, Schulen, Chöre und Mitglieder der Kir-
chengemeinden haben sich vieles überlegt.
Lassen Sie sich überraschen und schauen Sie 
unter se-virngrund.drs.de einfach mal vorbei.

Evangelische Kirchengemeinde 
Rechenberg

Ev. Kirchengemeinden Rechenberg und Wei-
pertshofen
Zum Schloss 3, 74597 Stimpfach-Rechenberg
Telefon: 07967/306, E-Mail: 
pfarramt.rechenberg-weipertshofen@elkw.de

Das Gemeindebüro ist dienstags von 9.00 bis 
12.00 Uhr geöffnet. Die derzeitigen Regelun-

gen für das Betreten öffentlicher Einrichtungen 
sind zu beachten, wie das Tragen einer Mund-
Nasen-Bedeckung und die Abstandswahrung.

Pfarrer Rainer Oberländer erreichen Sie außer-
halb der Öffnungszeiten sowohl per E-Mail als 
auch per Telefon. Gegebenenfalls können Sie 
auch eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter 
hinterlassen. Wir rufen Sie zurück, sobald es 
möglich ist.

Gottesdienste in der Kirche
In der Regel finden Gottesdienste in der Kirche 
statt. Die AHA-Regeln (Abstand – Hygiene – 
medizinische oder FFP2-Maske) gelten bei 
Gottesdiensten sowohl im Innen- und Außen-
bereich. Gemeindegesang ist mit Maske in der 
Kirche möglich.
Bei allen Treffen der Chöre und Gruppen gilt 
die 3G bzw. die 2G-Regel. 

Samstag, 27. November 2021
 18.00 Uhr Gottesdienst in Jagstzell (Pfr. 

Oberländer)
  Das Opfer ist für das Gustav-Adolf-

Werk bestimmt.
Sonntag, 28. November 2021 (1. Advent)
Wochenspruch: Siehe, dein König kommt zu dir, 
ein Gerechter und ein Helfer. Sach. 9, 9
 10.15 Uhr Die Kinderkirche trifft sich zur Probe 

des Krippenspiels im Gemeindesaal.
Dienstag, 30. November 2021
 20.00 Uhr Probe des Posaunenchors Rechen-

berg im Gemeindesaal
Mittwoch, 01. Dezember 2021
 15.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Dorf-

gemeinschaftshaus Weipertshofen
Donnerstag, 02. Dezember 2021
 20.00 Uhr Kirchengemeinderatssitzung in Re-

chenberg
Sonntag, 05. Dezember 2021 (2. Advent)
Wochenspruch: Seht auf und erhebt eure Häup-
ter, weil sich eure Erlösung naht. Luk. 21, 28
 10.15 Uhr Gottesdienst in Rechenberg (Pfrin. 

Glock)
  gleichzeitig Kinderkirche, Probe des 

Krippenspiels

Vereinsmitteilungen

Schützengilde Jagstzell

Absage Veranstaltung Advents-
kaffee und Kuchennachmittag 
im Schützenhaus

Aufgrund der aktuellen Lage 
und aller weiteren Entwick-
lungen bezüglich Corona teilt 
die Schützengilde Jagstzell 

mit, dass der ursprünglich geplante Kaf-
fee-und-Kuchennachmittag im Schützen-
haus am 28.11.2021 nicht stattfinden 
kann.
Pressewart  SGi Jagstzell



Kolpingsfamilie Jagstzell
Die Kolpingsfamilie sammelt wie-
der Schuhe
Auch in diesem Jahr lässt die Kol-
pingsfamilie Jagstzell die Schuh-

sammlung „Mein Schuh tut gut“ aufleben. Die 
Schuhe können am Sonntag, den 05.12.2021 vor 
dem Gottesdienst ab 14.30 Uhr bis zum Beginn 
des Gottesdienstes am Vitusheim abgegeben 
werden. Auch in der Woche danach vom 06.12. 
bis 10.12.2021 werden die noch tragbaren 
Schuhe im Pfarrbüro zu den üblichen Öffnungs-
zeiten angenommen.
Die Kolpingsfamilie sagt allen Spendern bereits 
vorab ein herzliches Vergelt`s Gott.

Musikverein Jagstzell
Altpapiersammlung
Am Samstag, 27.11.2021 findet in 
der Gemeinde Jagstzell die nächste 
Altpapiersammlung statt. 

Die Sammlung wird als Straßensammlung vom 
Musikverein Jagstzell durchgeführt und beginnt 
um 9.00 Uhr.
Das Altpapier ist rechtzeitig windsicher gebün-
delt bzw. in Kartons verpackt und vor Nässe ge-
schützt gut sichtbar am Straßenrand bereitzu-
stellen.

Sportverein Jagstzell
Black-Friday-Angebot der Jagstaue
Bestelle vier Hauptspeisen aus un-
serem Angebot und bezahle nur 
drei!

*Die Hauptspeise mit dem geringsten Preis 
gibt´s kostenlos! Der Preis wird beim Bezahlen 
abgezogen. Dieses Angebot gilt nur am 26.11.21.

Was sonst noch 
interessiert

Sozialverband VdK – 
Ortsverband Ellwangen
Die für Freitag, den 03. Dezember 2021 geplan-
te Adventsfeier und das für Dienstag, den 07. 
Dezember 2021 geplante Frauenfrühstück ent-
fallen aufgrund der aktuellen Corona-Lage.

Pressemeldung Crailsheimer 
Klinikum – Besuchsregelung 
Klinikum Crailsheim schränkt die Möglichkeit 
für einen Patientenbesuch ein/FFP2-Masken- 
pflicht im gesamten Klinikgebäude
Die Corona-Pandemie mit rasant steigenden 
Infektionszahlen zwingt das Task Force-Team 
des Klinikums Crailsheim zu Vorsichtsmaß-
nahmen. Zum Schutz der Patientinnen und 
Patienten und des Personals geht kein Weg 
mehr an erneuten Einschränkungen hinsicht-
lich des Zutritts ins Klinikum Crailsheim 
vorbei. 
Die Besuchsregelung wurde wie folgt ange-
passt:
• Maximal 1 Besucher*in pro Patient*in und Tag 

ist erlaubt.

• Besuche sind nur noch zwischen 14.00 und 
19.00 Uhr (letzter Einlass 18.00 Uhr) möglich.

• Es gilt 2G+. Die Besucher müssen geimpft 
oder genesen und getestet sein. Der Nachweis 
über einen tagesaktuellen Schnelltest bzw. 
48-h-PCR-Test muss mitgebracht werden.

• Der Zutritt ins Klinikgebäude ist nur mit einer 
FFP2-Maske erlaubt. Das gilt auch für die 
Ambulanzen des Klinikums und den Altbau-
bereich mit den Arztpraxen, Gesundheitsamt 
und Reha-Zentrum Hess.

• 1 Begleitperson kann nur zugelassen werden, 
wenn dies wegen Hilfsbedürftigkeit und bei 
Kindern notwendig ist. In diesen Fällen gilt 
die 3G-Regelung.

Bitte informieren Sie sich vor einem Besuch 
oder Termin im Klinikum auf der Homepage 
(www.klinikum-crailsheim.de) über die Details 
zu den Regelungen.

Landfrauenverein Stimpfach
Landfrauen sagen Weihnachtsfeier ab
Aufgrund der aktuellen Corona-Entwicklung hat 
das Landfrauen-Team entschieden, die Weih-
nachtsfeier auch in diesem Jahr abzusagen. Wir 
bedauern die erneute Absage sehr und hoffen 
auf ein Stattfinden in 2022.

Info

Störung melden:

NETZE ODR GmbH

Unterer Brühl 2
73479 Ellwangen

Montag - Donnerstag:
08:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Freitag:
08:00 Uhr bis 14:00 Uhr

Störung melden
im Stromnetz: 07961 9336-1401
im Gasnetz: 07961 9336-1402

kinderrechte-schuetzen.de

Kinderrechte  
können nicht 
auf morgen 
warten.

Weihnachts- und Neujahrsgrüße

Schalten Sie Ihre Weihnachtsanzeige
bequem online!

Sämtliche Weihnachtsanzeigen aus unserem Musterheft  
fi nden Sie auf unserer Homepage unter

www.krieger-verlag.de
unter der Auswahl Weihnachtsanzeigen.

Für Farbanzeigen fi nden Sie auf den ersten 18 Seiten
eine noch größere Auswahl als im gedruckten Musterheft .

Des Weiteren können Sie Ihre Weihnachtsanzeige
bequem online in Auft rag geben und bekommen sofort 

den Preis Ihrer gewählten Anzeige angezeigt.

Schauen Sie doch mal rein.
Ihr Krieger-Verlag, Blaufelden

•  häusliche Grundpfl ege 
(Körperpfl ege, Mobilität, u. v. m.)

•  ärztlich verordnete Behandlungspfl ege
•  hauswirtschaftliche Unterstützung
•  stundenweise Betreuung nach Bedarf
•  Familienpfl ege
•  Pfl ege- und Demenzschulung für Angehörige zu Hause
•  Hausnotruf
• Hilfe bei Beantragung von Pfl egeleistungen
Rufen Sie uns unverbindlich für ein kostenloses Beratungsgespräch an.

Unser Angebot umfasst

Malteser Hilfsdienst gGmbH · Seifriedszellstraße 3· 73479 Ellwangen
Telefon 07961/9109-0 · E-Mail: Pfl egedienst.Ellwangen@malteser.org



 07967 702 72-132 

Tagsüber betreut 
Abends zu Hause 

Rosenberg 
Tagespflege 

Achtung! Achtung!
Große Schrott-Alteisensammlung

Am Mittwoch, 01.12.2021, wird eine Alteisensammlung in Jagstzell und allen Orts teilen durchgeführt. 
Wir holen kostenlos ab Fahrräder, Auto-/Lkw-Batterien, Herde, Heizkessel, Nägel, Kabel, Alu, Blei, 
Kupfer, Mofas, Messing, Wasserhähne, Werkzeug, Tanks in 2 Teilen, Töpfe, Holzöfen, Pfannen, Roh-
re, Bremsscheiben, Boiler, Geländer, Felgen, Kompressoren, Edelstahlspülbecken, Heizkörper, Bade-
wannen, Duschwannen, Dachrinnen, Wäscheständer, E-Motoren, Auto-/Lkw-Motoren ohne Öl, Stahl-
türen, Sägen, Stangen, Träger, Bleche, Ölöfen ohne Öl, Bau-/Landmaschinen u. sonstige Maschinen 
u. Gegenstände aus Metall.
Alteisen bis 8.00 Uhr morgens gut sichtbar bereitstellen. Für Gegenstände, die 
zufällig an der Abfuhrstelle stehen, wird keine Haftung übernommen.
Vergessene Metalle müssen am selben Tag bis 20 Uhr gemeldet sein.
Nicht abgeholt werden Wasch-, Spülmaschinen u. Trockner, Kühl-, Plastik-, 
TV-, Gefriergeräte sowie Holz, Reifen, Sperrmüll und Sachen, die mit Öl oder 
Benzin gefüllt sind. Ankauf von alten Motorrädern, Mofas und Rollern.

Auskunft: Fa. Schneck Manfred, Fichtenau
Kapellenstr. 13, Tel. 0 79 62/70 04 64, der Fahrer: 01 72/2 51 43 19
Altmetalle werden auch an der Baustelle oder zu anderen Terminen abgeholt.

 

Wir suchen Sie! 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie Ihre schriftliche Bewerbung bitte 
an: Virngrundbäcker GmbH, Johann-Hartwik-Str. 4, 73479 Ellwangen  oder  per  
E-Mail an: kontakt@virngrundbaecker.de 

Für unsere Filialen suchen wir zur Unterstützung unseres Verkaufsteams 
in Voll– und Teilzeit: 

 Bäckerei-Fachverkäufer (m/w/d) 
Für unsere Backstube suchen wir zur Unterstützung unsers Teams: 

Bäcker (m/w/d) 
Konditor (m/w/d) 
Reinigungskraft (m/w/d) 

T

T
T

T

T

T

Angebot gültig vom 25.11. bis 01.12.2021
Solange Vorrat reicht

Saftiges Rindergulasch 100 g 1,35 H

Saftige Rinderbeinscheibe  100 g –,79 H

Schweinebraten 
von der Schulter  100 g –,79 H

Saftige Schweinekoteletts 100 g –,85 H

Heißrauchschinken und 
Gewürzschinken 100 g 1,69 H

Rauchfrische Saiten  100 g 1,19 H

Krakauer im Ring und 
Schinkenwurst im Ring 100 g 1,09 H

Debrecziner und 
westfälische Mettwurst 100 g 1,29 H

Schwarze im Ring und Hausm. 
Schwartenmagen  100 g –,90 H

Wir schlachten nur Tiere aus unserer Umgebung HEISSE THEKE 

www.metzgerei-wieland.de

T

Fleischwaren Wieland
GmbH & Co. KG

Jagstzell • Crailsheimer Str. 6/1, Telefon 0 79 67/7 10 82 74
Hauptgeschäft Gaildorf · Telefon 0 79 71/63 41

Weihnachtsbaumverkauf ab dem 04.12.2021
freitags ab 14.00 Uhr, samstags den ganzen Tag.
Unser Verkaufshüttle hat 24 Stunden
7 Tage die Woche für Sie geöffnet.
Auf Ihr Kommen freut sich
Familie Drukenmüller
Grünberg 1/1, 73489 Jagstzell

Flexibler Aushilfsfahrer (m/w/d)
auf 450-Euro-Basis gesucht
für Lkw 7,49 t, gut für Rentner geeignet.

Telefon 0 79 67/3 17, info@koeder-gartenbau.de

KRANKENTRANSPORTE
e.K.

07951-




